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Einzigartig in der Region: So liefen  
die 4XF Games beim TV Kleingemünd

Herbstfest beim  
1. FC Dilsberg

Pilzsaison hat begonnen
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4XF Games 2025 beim TV 1907 Kleingemünd

Power, Präzision und Gemeinschaft: Format einzigartig in der Region
Wenn im Kurt-Schieck-Stadi-�
on der Bass von „Bella Ciao“ 
über die Lautsprecher don-�
nert, weiß man: Jetzt zählt 
jede Wiederholung. Rhyth-�
mische Musik gehört bei den 
4XF-Games dazu – sie treibt 
die Athleten an und sorgt für 
die besondere Stimmung, die 
diesen Wettbewerb ausmacht. 

Trotz Outdoor-Charakter ver-�
zichteten die Organisatoren des 
TV 1907 Kleingemünd nicht auf 
diese akustische Unterstützung, 
die Motivation und Atmosphäre 
gleichermaßen hebt.

Was steckt hinter 4XF?
Das Kürzel steht für fundamen-�
tal, functional, fast, fascinating 
– ein Konzept des Deutschen 
Turner-Bundes, das seit eini-�
gen Jahren unter dem Dach der 
funktionellen Fitness läu!. Die 
Übungen verbinden Elemen-�
te aus Leichtathletik, Gewicht-�
heben und Gymnastik. Ziel ist 
ein ganzheitliches Training, das 
Kra!, Schnelligkeit, Ausdauer 
und Koordination gleicherma-�
ßen fordert. Die Wettkamp"orm, 
die 4XF Games, gibt es seit 2022 
beim TV 1907. Damit ist Klein-�
gemünd in Baden-Württemberg 
ein besonderer Standort – Trai-�
nerin Maike Spaltho" berichte-�
te, dass es in der Region bislang 
kaum Vergleichbares gibt.

Wettkämpfe für  
Einsteiger und Pro!s
Der Tag begann mit den Einzel-�
wettbewerben in den Kategori-�
en Basic (Einsteiger) und Per-�
formance (Fortgeschrittene). 

Fünf Athleten stellten sich der 
Herausforderung Workouts of 
the Day (WODs) - vorab oder 
spontan zusammengestellt. Mal 
galt es, so lange wie möglich an 
einer Reckstange zu hängen, mal 
in Serie Klimmzüge zu absol-�
vieren oder nach einem kurzen 
Sprint Gewichte zu bewegen. 
Ein besonderes Element war das 
große 4XF Games Rig, das mitten 
auf der Lau#ahn stand und mit 
Ringen, Stangen und Au#auten 
vielfältige Übungen ermöglichte.�
Nach den schweißtreibenden 
Einheiten folgte die Beloh-�
nung: Gold, Silber und Bron-�
ze gingen an Michael Br., Fre-�
deric und Michael Ba. Auch 
Daniel und Robert freuten 
sich über ihre Urkunden, denn 
leer ging niemand nach Hause 
– der TV 1907 hatte für kleine 
Präsente gesorgt. Die Sieger-�
ehrung nahmen Maike Spalt-�
hoff, Ehrenvorsitzende Eri-�
ka Höfer und Tobias Wohn-

has von den Outdoor-Athle-�
ten gemeinsam vor.

Starke Organisation  
und Gemeinschaftsgeist
Nicht nur sportlich war der 
Verein gefordert: Auch orga-�
nisatorisch hatte der TV 1907 
alles im Gri". Im Blau-Weiß-�
Vereinsheim wartete eine reich 
bestückte Kuchentheke, Ka"ee 
und Erfrischungsgetränke luden 
zum Pausieren ein. Viele Helfer 
packten im Hintergrund mit an. 
Insgesamt waren 15 Schieds-�
richter im Einsatz, die jedem 
Team oder Einzelstarter zuge-�
ordnet waren und jede Wieder-�
holung zählten. Präzision spiel-�
te eine ebenso große Rolle wie 
Ausdauer.

Zweier-Teams geben Gas
Am Nachmittag waren die Zwei-�
er-Teams an der Reihe. „Espres-�
so Macchiato“, „Ninjago Tur-�
tles“, „Bouldering Bumblebees“ 

oder „Gespräche bei Brot und 
Wein“ – die Namen sorgten für 
Schmunzeln, die Workouts eher 
für Muskelbrennen. Gefragt 
waren Teamgeist und Durch-�
haltevermögen: So mussten 400 
Meter mit schweren Kettlebells 
bewältigt werden, bei denen die 
Partner sich nur durch korrektes 
Absetzen abwechseln dur!en. 
Traktorreifen wurden nach vorne 
gewuchtet, bei Liegestützen oder 
Planks war zusätzlich Partnerar-�
beit gefragt – etwa durch Abklat-�
schen im Unterarmstütz.

Sport mit Herz  
und Perspektive
Besonders au"ällig war der Mix 
der Teilnehmer: Neben neun 
Aktiven aus dem TV 1907 tra-�
ten 15 externe Sportlerinnen 
und Sportler an – von Physio-�
praxen über Vereine aus Mann-�
heim bis hin zu freien Athleten. 
So wuchs der Wettbewerb über 
den eigenen Verein hinaus und 
zeigte, wie verbindend funktio-�
nelle Fitness wirken kann. Für 
Maike Spaltho", die durch den 
Tag führte, ist das eine Herzens-�
angelegenheit.�
Am Ende waren sich alle einig: 
Die 4XF-Games bringen Bewe-�
gung, Wettkampf und Gemein-�
scha! in idealer Weise zusam-�
men. Wer Lust bekommen hat, 
kann sich beim TV 1907 erkun-�
digen und ins Training einstei-�
gen. Und wer sich die Atmo-�
sphäre live anschauen will, soll-�
te sich den Termin vormerken: 
Am Samstag, 27. Juni 2026, geht 
es von 9.30 bis 16.30 Uhr wie-�
der rund im Kurt-Schieck-Stadi-�
on in Kleingemünd. (du)

Siegerehrung der 4XF Games im Einzelwettkampf.

Auch Partnerübungen gab es im Team-Wettbewerb der 4XF Games beim TV 
1907 Kleingemünd. Maike Spaltho! (vorne links) demonstrierte die richtige 
Ausführung mit Übungs-Partnerin. Fotos: du
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	Meine sehr geehrten Damen und Herren, liebe Bürgerinnen und Bürger,
	mein Name ist Steffen Jäger, und ich bin Präsident des Gemeindetags Baden-Württemberg – der Stimme von 1.065 Städten und Gemeinden.
	Heute will ich mich auf ungewöhnliche Weise direkt an Sie wenden: nicht nur als Funktionsträger, sondern als Demokrat, als Bürger dieses Landes.
	Denn die Lage ist ernst. Das spüren die Städte und Gemeinden. Das spüren Sie. Das spüren wir alle.
	Der Krieg in der Ukraine führt uns schmerzhaft vor Augen: Frieden in Europa ist keine Selbstverständlichkeit. Gleichzeitig verschieben sich globale Machtverhältnisse. Die USA distanzieren sich – wirtschaftlich und sicherheitspolitisch. Wir können uns nicht mehr darauf verlassen, dass andere unsere Verteidigung übernehmen. Wir sind selbst gefordert. Wir müssen selbst Verantwortung tragen.
	Gleichzeitig geraten wir wirtschaftlich unter Druck. Zwei Jahre Rezession, Standortverlagerungen, wachsender internationaler Wettbewerbsdruck: Unsere Volkswirtschaft hat an Schwung verloren.
	Wirtschaftliche Stärke ist aber das Fundament für das, was unser Gemeinwesen ausmacht: ein funktionierender Sozialstaat, ein handlungsfähiger Rechtsstaat, eine lebendige Demokratie.
	Diese Demokratie lebt in unseren Städten und Gemeinden. Hier wird im Schulterschluss zwischen Rathaus und Bürgern die Grundlage für das Gelingen unseres Staates gelegt.
	Straßen, Brücken, Wasserversorgung, Kitas, Schulen, Feuerwehr, Sport- und Kulturstätten, Vereinsförderung und vieles mehr. Daseinsvorsorge und das gesellschaftliche Zusammenleben sind ohne handlungsfähige Kommunen nicht möglich.
	Was droht, wenn wir nicht handeln
	Die Kommunen sind damit das Rückgrat eines gelingenden Staates. Doch ihre Handlungsfähigkeit ist gefährdet. Die Kommunalfinanzen sind in einer solch dramatischen Schieflage, dass bereits die Erfüllung der Pflichtaufgaben kaum mehr möglich ist.
	1
	Konkret heißt das: Die Sanierung der Sporthalle, des Kindergartens oder der Schule fallen aus. Investitionen in Klimaschutz oder Klimawandelanpassung werden gestrichen. Die Nutzungsgebühren steigen, die Hebesätze für Grund- und Gewerbesteuer reichen nicht mehr aus. Frei- und Hallenbäder lassen sich nicht mehr halten, die Vereinsförderung kommt auf den Prüfstand, Öffnungszeiten in Kitas oder auch der Bibliothek müssen reduziert werden.
	Keine dieser Maßnahmen will ein Kommunalpolitiker beschließen – doch vielerorts werden sie unvermeidlich.
	Geld allein wird dies jedoch nicht lösen. Denn was wir erleben, ist nicht nur eine finanzielle Überlastung – es ist ein strukturelles Problem. Der Staat lebt über seine Verhältnisse – und das seit Jahren.
	Die Summe an staatlichen Leistungszusagen, Standards, Versprechen hat ein Maß erreicht, das mit den verfügbaren Ressourcen nicht mehr erfüllbar ist.
	Es braucht deshalb eine mutige Reform – strukturell und gesamtstaatlich
	Deshalb sind wir als Gesellschaft gefordert, eine strukturelle Antwort zu geben. Wir brauchen eine ehrliche, gesamtstaatliche Reform. Das heißt: weniger Einzelfallgerechtigkeit und mehr Eigenverantwortung. Wir brauchen eine Aufgaben- und Standardkritik, die den Mut hat, Prioritäten zu setzen. Und wir brauchen die Bereitschaft, neu zu fragen: Was kann und muss der Staat leisten – und was kann er nicht mehr leisten, ohne sich selbst zu überfordern?
	93 Prozent der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister in Baden-Württemberg fordern eine konsequente Reform in diesem Sinne.
	Doch auch wir als Gesellschaft müssen bereit sein, eine solche Reform mitzugehen. Wir müssen beitragen – nicht nur erwarten. Wir müssen vertrauen – in unseren Gemeinsinn, seine Werte und unsere Kraft des Füreinanders. Wir müssen bereit sein, mehr zu leisten – für den Staat, für die Gemeinschaft, für das Gelingen unserer freiheitlichen Demokratie.
	Demokratie ist kein Bestellshop – sie ist die Einladung an alle, sich mit ganzer Kraft für eine freiheitliche und wohlständige Gesellschaft einzubringen. Und deshalb kann Demokratie auf Dauer nur erfolgreich sein, wenn wir alle unseren Beitrag dazu leisten.
	Wir brauchen auch Ehrlichkeit in der Migrationspolitik. Integration gelingt dann, wenn die Zugangszahlen beherrschbar und auch Mitwirkung und Rückführung ein wirksamer Teil des Systems sind. Wer zu uns kommt, muss unsere freiheitlich-demokratischen Grundwerte achten. Und er oder sie muss auch zum Gelingen von Gesellschaft und Volkswirtschaft beitragen. Eine erfolgreiche und akzeptierte Migrationspolitik muss dies leisten. Dies aber immer auf der Grundlage von Humanität und Verantwortung. Menschenverächter haben keine Lösungen, sie haben nur Propaganda. Wir Demokraten müssen beweisen, dass wir es besser können.
	Und auch beim Klimaschutz gilt: Wir können als Deutschland nur erfolgreich sein, wenn unser Weg für andere Staaten ein Vorbild ist – klar im Ziel, ökologisch wirksam, ökonomisch tragfähig und gesellschaftlich akzeptiert.
	Das Grundgesetz als unser gemeinsames Fundament
	Unser Grundgesetz war nie als Schönwetterordnung gedacht. Es wurde formuliert in einer Zeit, in der unser Land moralisch, politisch und wirtschaftlich in Trümmern lag. Es ist eine der 2
	größten Wohltaten, die unser Land je erfahren hat. Und es verpflichtet uns: zur Selbstverwaltung, zur Verantwortung, zur Teilhabe. Zur res publica – zur gemeinsamen Sache.
	Die Gemeinden sind der Ort der Wahrheit, weil sie der Ort der Wirklichkeit sind.
	Es gilt, diese Wirklichkeit anzuerkennen und aus der Krise den Mut zur Erneuerung zu schöpfen.
	Und deshalb möchte ich dafür werben: machen wir uns bewusst, was unser Staat, was unsere Demokratie zum Gelingen braucht.
	Und dazu gehört zuallererst eine neue Ehrlichkeit und ein nüchterner Realismus: Wir stehen vor den größten Herausforderungen seit Jahrzehnten. Als Vertreter der Kommunen sagen wir Ihnen die Wahrheit: dies wird uns allen etwas abverlangen.
	Ich bin aber davon überzeugt, wir können das meistern; Gemeinsam, mit Mut und Willen.
	Mit einer Haltung, die nicht fragt, was andere tun, sondern, was wir selbst beitragen können. Die Bereitschaft, auch dann standhaft zu bleiben, wenn es unbequem wird. Die Chance, dass wir alle auch künftig in einem lebendigen und freien Land leben dürfen, muss uns Ansporn sein.
	Und daher meine Bitte: Machen Sie mit. Für unsere Kinder. Für unser Land. Für unsere Demokratie. Für uns.
	In Verantwortung und Verbundenheit,
	Ihr Steffen Jäger
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